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Semester 1

Biomaterialwissenschaften

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.

2



Biophysik der Zellen, Membranen und Proteine

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.

3



Mikrobiologie und Virologie

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.

4



Molekulare Immunologie

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.

5



Pathophysiologie der Zelle

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.

6



Praktikum Angewandte Zellsysteme

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.

7



Projektarbeiten HAS oder Extern (Antrag)

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.

8



Regenerative Medizin - Rechtliche Grundlagen

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.

9



Spezielle Biochemie und Physiologie

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.
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Stammzellbiologie und Proteomics

Modul: Stammzellbiologie und Proteomics

Kennnummer Workload Modulart Studiensemester Dauer Häufigkeit

150 h PM 1 1 Sem. WS

1
Lehrveranstaltung(en) Sprache Kontakt

-zeit
Selbst
-studium

Credits
(ECTS)

Stammzellbiology und Proteomics Deutsch 4.0 SWS /
60 h

90 h 5.0

2 Lehrform(en) / SWS

Vorlesung

3 Lernergebnisse (learning outcomes), Kompetenzen:
• Teil Stammzellbiologie: Vertieftes Wissen in der Biologie der Stammzellen, Funktionen und
Anwendungen von Stammzellen, in regenerativer Medizin, in vitro Modellierung von
Krankheitsbildern und Anwendungen in der Pharmaindustrie und Toxikologie. Durch Inhalte aus der
aktuellen wissenschaftlichen Literatur beherrschen die Studierenden Wissen auf dem neusten Stand
und sind fähig die aktuelle wissenschaftliche Literatur kritisch zu beurteilen. In-depth knowledge in
stem cell biology, function and applications of stem cells for regenerative medicine, in vitro disease
modeling and use in the pharmaceutical industry and in toxicology. Through contenst distilled from
current scientific literatur students have acquired up-to-date knowledge that they can use to
evaluate scientific literatur critically. [Beurteilungsfähigkeit, 7]

4 Inhalte:
Teil Stammzellbiologie: Grundlagen in Stammzellbiologie, unterschiedliche Stammzelltypen, pluripoten-
te Stammzellen wie embryonale Stammzellen, induziert pluripotente Stammzelle, Nuclear Transfer (NT)-
Stammzellen, Klonieren, Stammzellniche, Krankheitsmodelle, Alternativen zum Tierversuch, Transplanta-
tion von Stammzellen und regenerative Medizin. Basics in stem cell biology, the different stem cell types,
pluripotent stemcells such embryonic stemcells, inducedpluripotent stemcells, nuclear transfer (NT)-stem
cells, cloning, stem cell niche, disease models, alternative methods, transplantation and regenerative me-
dicine

Empfohlene Literaturangaben:
Originalliteratur wird im Modul empfohlen. - Buch: Atala & Lanza (editors): Handbook of Stem Cells, 2nd
Edition, volume 1, Academic Press 2012, Print Book ISBN : 9780123859426, eBook ISBN : 9780123859433

5 Teilnahmevoraussetzungen

Kompetenzen und fundiertes Wissen aus den Bereichen Zellbiologie und Biochemie.

6 Prüfungsformen:

Klausur (120min)

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten:

bestandene Klausur

8 Verwendbarkeit des Moduls:

siehe Modulart

9 Modulverantwortliche(r):

Stoll, Dieter, Schildknecht, Stefan

10 Optionale Informationen:
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Modul: Stammzellbiologie und Proteomics

12



Systembiologie

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.
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Verwandte Studiengänge (Antrag)

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.
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Zellbiologie

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.
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Semester 2

Applied Stem Cell Technologies

Modul: Applied Stem Cell Technologies

Kennnummer Workload Modulart Studiensemester Dauer Häufigkeit

75 h WPM 2 1 Sem. SS

1
Lehrveranstaltung(en) Sprache Kontakt

-zeit
Selbst
-studium

Credits
(ECTS)

Applied Stem Cell Technologies Deutsch &
Englisch

2.0 SWS /
30 h

45 h 2.5

2 Lehrform(en) / SWS

Vorlesung

3 Lernergebnisse (learning outcomes), Kompetenzen:
• Kompetenz Wissen Vertieftes Wissen in der Biologie der Stammzellen, Funktionen und
Anwendungen von Stammzellen in der biomedizinschen Forschung und regenerativen Medizin.
Anwendung von stammzellbasierten Assaysystemen in der pharmakologischen und toxikologischen
Forschung. [Wissen, 7]

• Kompetenz Fertigkeiten Die Studierenden können in biomedizinischen Forschungprojekten ihr
erlerntes Wissen einbringen um neue Ideen oder Verfahren zu entwickeln [Beurteilungsfähigkeit, 7]

• Selbstständigkeit Die Studierenden können eigenständig Literaturrecherchen durchführen und
Projekte entwickeln. [Lernkompetenz, 7] [Eigenständigkeit/Verantwortung, 7]

4 Inhalte:
Grundlagen in Stammzellbiologie. Stammzellbasierte Testmodelle: neurite outgrowth assay, migration as-
say, rosette formation, Protokolle für Zelldifferenzierung nach SOP guidelines

Empfohlene Literaturangaben:

• Originalliteratur wird im Modul empfohlen.
• Buch: Atala & Lanza (editors): Handbook of Stem Cells, 2nd Edition, volume 2, Academic Press 2012,
Print Book ISBN : 9780123859426, eBook ISBN : 9780123859433

• Kadereit & Udolph (editors): Umbilical Cord Blood. A Future for Regenerative Medicine? World Scien-
tific Books, 2010, ISBN:978-981-283-329-7

5 Teilnahmevoraussetzungen

Grundprinzipien der Zellbiologie.

6 Prüfungsformen:

Klausur (60min)

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten:

Bestandene Klausur

8 Verwendbarkeit des Moduls:

siehe Modulart

9 Modulverantwortliche(r):

Schildknecht, Stefan
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Modul: Applied Stem Cell Technologies

10 Optionale Informationen:
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Biological Engineering

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.
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Biophysikalische Assaysysteme

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.
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Laborautomation Biomedizin

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.
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Managementsysteme in der Biomedizin

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.
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Molekulare Genetik und Nukleinsäurebasierte Assaysysteme

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.
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Pharmakokinetik - Genetik und Drug Targeting

Modul: Pharmakokinetik - Genetik und Drug Targeting

Kennnummer Workload Modulart Studiensemester Dauer Häufigkeit

150 h PM 2 1 Sem. SS

1
Lehrveranstaltung(en) Sprache Kontakt

-zeit
Selbst
-studium

Credits
(ECTS)

Pharmakokinetik - Genetik und Drug Targeting Deutsch 4.0 SWS /
60 h

90 h 5.0

2 Lehrform(en) / SWS

Vorlesung

3 Lernergebnisse (learning outcomes), Kompetenzen:
• Lernergebnisse (learning outcomes), Kompetenzen:
Die Studierenden verstehen die wichtigsten Einflussfaktoren für die Aufnahme, Verteilung und Me-
tabolisierung sowie Ausscheidung aller Arten von Xenobiotika (erwünschter Arzneimittel, uner-
wünschter körperfremder Substanzen) unterschiedlichen Ursprungs (chemisch-synthetisch, biolo-
gisch, biotechnologisch) durch denmenschlichen Organismus (Pharmakokinetik). Anhand von aus-
gewählten Beispielen (verschiedene Organe, Gewebe) wird dieses Wissen weiter vertieft
Dadurch werden die Studierenden in die Lage versetzt, mögliche Optimierungen in der Applikation
und Anwendung von Therapeutika, z.B. in individualisierten Therapieformen, quantitativ zu be-
schreiben. Praktische Auswertung von Daten aus pharmakokinetischen sowie pharmakodynami-
schen Messungen befähigen die Studierenden zur Beschreibung quantitativer Wechselwirkungen
zwischen Wirkstoffen /Xenobiotika und Zellen/ Organismen und demMenschen. Das Verständnis für
die Herausforderung beim Übergang von in-vitro zu in-vivo – Phasen während der Entwicklung neu-
er therapeutischer Konzepte ist präsent.
Nach der Teilnahme an der Modulveranstaltung können die Studierenden sowohl selbstständig als
auch kooperativ zusammen arbeiten. Eigene Arbeitsergebnisse können dargestellt, vertreten und
kommuniziert werden. In den genannten Themengebieten können bereichsspezifische Diskussionen
geführt werden. [Wissen, 7]

4 Inhalte:
Grundlagen und Anwendung pharmakokinetischer / pharmakodynamischer Betrachtungen und Modelle
Grundbegriffe und Modellbildung Praktische Aspekte der Umsetzung pharmakokinetischer Kenngrößen in
modernen Arzneimittel - Darreichungsformen, Software zur Berechnung pharmakokinetischer Kenngrö-
ßen(mit Übungen / PC -Modellierungen) Bioverfügbarkeit, Clearance – Konzepte und Phase I/II - Reaktionen
Pharmakogenetik: Einführung, Definitionen und Schwerpunkt z.B. CytochromP450 Polymorphismus in der
modernenTherapeutika – Entwicklungen. Drug targeting: Einführung, Schwerpunkte, Klinische Anwendun-
gen

Empfohlene Literaturangaben:
Lüllmann und Mohr; “Pharmakologie und Toxikologie”, Thieme Verlag
Forth, Henschler, Rummel; “Pharmakologie und Toxikologie”, Urban und Fischer Verlag
Lüllmann und Mohr “Taschenatlas der Pharmakologie” Thieme Verlag

5 Teilnahmevoraussetzungen

6 Prüfungsformen:

Klausur (120min)

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten:

bestandene Klausur

23



Modul: Pharmakokinetik - Genetik und Drug Targeting

8 Verwendbarkeit des Moduls:

siehe Modulart

9 Modulverantwortliche(r):

Schildknecht, Stefan

10 Optionale Informationen:
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PraktikumMolekulare Genetik und Nukleinsäure basierte Assaysysteme

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.
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Proteinbasierte Assysysteme und Bioinformatik

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.
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Statistische Planung und Analyse von Experimenten

Modul: Statistische Planung und Analyse von Experimenten

Kennnummer Workload Modulart Studiensemester Dauer Häufigkeit

150 h PM 2 1 Sem. SS

1
Lehrveranstaltung(en) Sprache Kontakt

-zeit
Selbst
-studium

Credits
(ECTS)

Statistische Planung und Analyse von Experimenten Deutsch 4.0 SWS /
60 h

90 h 5.0

2 Lehrform(en) / SWS

Vorlesung

3 Lernergebnisse (learning outcomes), Kompetenzen:
• Die Studierenden kennen die grundlegenden Konzepte im Umgangmit der Statistiksoftware R
[Wissen, 7]

• Die Studierenden sind in der Lage, Daten in das Statistikprogramm R einzulesen, zu betrachten und
mögliche Fehler in den Daten zu erkennen und zu korrigieren [Wissen, 7]

• Die Studierenden können Vektoren, Dataframes, Listen und Matrizen in R erstellen und
manipulieren, sowie Daten wieder aus diesen abrufen. [Wissen, 7]

• Die Studierenden sind in der Lage Dataframes in Dateien zu speichern. [Wissen, 7]

• Die Studierenden sind in der Lage gezielt Daten nach unterschiedlichen Kriterien aus einem
größeren Datensatz zu filtern. [Wissen, 7]

• Die Studierenden kennen die Bedeutung von speziellen Werten wie NA oder NULL und könnenmit
diesen im Rahmen einer Auswertung in R umgehen. [Wissen, 7]

• Die Studierenden sind in der Lage, Grafiken mit Hilfe von R in Publikationsqualität zu erstellen.
[Wissen, 7]

• Die Studierenden sindmit Wahrscheinlichkeitsverteilungen in R vertraut. [Wissen, 7]

• Die Studierenden kennen Grundlegende Auswertungsvorgänge der induktiven Statistik und können
diese in R durchführen. [Wissen, 7]

• Die Studierenden sind in der Lage, die Funktionalität von R durch die Installation und Anwendung
zusätzliches Module zu erweitern und diese zu nutzen. [Wissen, 7]

• Die Studierenden kennen die Hilfe-Funktion in R und können diese Anwenden [Wissen, 7]

• Die Studierenden sind in der Lage, sich selbständig in neue statistische Methoden aus dem Bereich
der klassischen induktiven Statistik theoretisch einzuarbeiten und diese anzuwenden.
[Lernkompetenz, 7]

• Die Studierenden sind in der Lage, sich neue Auswertungsmethoden und grafische Darstellungen in
R zu erarbeiten und anzuwenden. [Lernkompetenz, 6]

4 Inhalte:

27



Modul: Statistische Planung und Analyse von Experimenten

• einfache Anweisungen, z.B. mathematische Berechnungen, in R ausführen
• Funktionen in R
• Datentypen in R (Zahlenwerte, boolsche Werte, Zeichenketten, Vektoren, Dataframes, Listen, Matri-
zen)

• Daten filtern in R
• Spezielle Werte (NA, NULL)
• CSV-Dateien einlesen und speichern
• R Workspace
• Wahrscheinlichkeitsverteilungen in R
• Statistische Auswertungen in R mit Voraussetzungstests (t-Test, U-Test, Wilcoxon-Test, Fisher-Test,
McNemar-Test, …))

• Korrelation, lineare und nichtlineare Regressionsanalysen in R
• Diagrammemit R erstellen
• die verschiedenen Konzepte werden anhand praktischer Beispiele in der Vorlesung vertieft

Empfohlene Literaturangaben:

1. Davies, T.M.: The Book of R - A first course in programming and statistics / No Starch Press
2. Rudolf, M. & Kuhlisch, W: Biostatistik / Pearson Verlag
3. Hedderich J & Sachs L: Angewandte Statistik / Springer Verlag

5 Teilnahmevoraussetzungen
Es werden theoretische Grundkenntnisse der Statistik wie deskriptive Statistik, Wahrscheinlichkeitsrech-
nung, Wahrscheinlichkeitsverteilungen und Verfahren der induktiven Statistik (Konfidenzintervall und Hy-
pothesentests) vorausgesetzt. Ein Skript zur Wiederholung dieser Inhalte wird bereitgestellt.

6 Prüfungsformen:

Klausur (120min)

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten:

bestandene Prüfungsleistung(en)

8 Verwendbarkeit des Moduls:

siehe Modulart

9 Modulverantwortliche(r):

Gauges, Ralph

10 Optionale Informationen:
Englischsprachige Elemente:
Die Vorlesung findet auf Deutsch statt, beim Arbeiten mit R werden bevorzugt entsprechenden englischen
Fachbegriffe verwendet.
Die Theorie zu den einzelnen Konzepten in R werden Zuhause anhand des Skriptes zur Vorlesung selbst
erarbeitet und in der Vorlesung anhand praktischer Übungenmit R vertieft.
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Therapeutische Methoden in der Biomedizin

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.
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Semester 3

Forschungsschwerpunkt Biomedizin

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.
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Master-Thesis

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.

31



Mündliche Masterprüfung

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.
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Proteinanalytik

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.
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Stem Cell Technologies

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.
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Verteidigung Master-Thesis

Es gibt keine Modulbeschreibung zu diesemModul.
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Umsetzung der Qualifikationsziele

Studiengang: Biomedical Sciences

SPO-Version: 18.1

Modul-Nr.

Qualifikationsziel (QuZ) Qualifikationsziel 1 
beherrschen wissenschaftliche 

Arbeitsmethoden/wissenschaftli

ches Arbeiten, können aus 

Fachliteratur die benötigten 

Infos/Kenntnisse extrahieren, 

selbstständig Wissen und 

Kenntnisse erarbeiten, 

eigenständig neue 

Methoden/Assays entwickeln, 

mit dem Ziel zu promovieren 

oder leitende Positionen zu 

übernehmen. 

Qualifikationsziel 2 
beherrschen ein breites 

methodisches Spektrum 

im Bereich Biomedizin in 

Theorie und Labor, 

speziell im Bereich 

Molekular- und 

Zellbiologie und In-vitro-

Testsysteme und können 

Methoden auf neue 

Fragestellungen 

anwenden, sowie 

Ergebnisse kritisch 

bewerten.

Qualifikationsziel 3 
können im Team 

komplexe 

wissenschaftliche 

Fragestellungen 

bearbeiten, 

Gruppenprozesse 

koordinieren und einem 

wissenschaftlichen 

Fachpublikum 

präsentieren und 

publizieren. 

Qualifikationsziel 4  
sind sich über die 

gesellschaftliche und 

ethische Verantwortung 

in diesem speziellen 

Bereich der 

Lebenswissenschaften 

bewusst und sind in der 

Lage, eine aktive Rolle 

in Diskussionen zu 

übernehmen. 

Qualifikationsziel 5 
verfügen über ein breites 

(umfassendes, detailliertes) 

Fachwissen in biomedizinischen 

Wissenschaften, das sie 

befähigt, in interdisziplinären 

Teams unter anderem in 

folgenden Tätigkeitsfeldern zu 

arbeiten: Pharma, medizinische 

Forschung, Diagnostik, 

Medizintechnik und sich 

selbstständig weiterzuentwickeln 

(lebenslanges Lernen).

51000 Zellbiologie 2 2 2 1 2

51500
Spezielle Biochemie u. 

Physiologie
1 1 1 1 2

52000 Molekulare Immunologie 2 2 2 1 2

52500 Mikrobiologie und Virologie 2 1 1 2 2

53000
Stammzellbiologie und 

Proteomics

53510
Praktikum Angewandte 

Zellsysteme
2 2 2 1 2

53515 Biomaterialwissenschaften

53520

Regenerative Medizin-

Rechtliche

Grundlagen

53525
Biophysik der Zellen, 

Membranen und Proteine
2 2 1 1 2

53530 Pathophysiologie der Zelle 2 2 2 1 2

53535 Systembiologie 0 2 0 0 2

53540
Projektarbeiten HAS oder 

Extern

53545 Verwandte Studiengänge

54000

Molek. Genetik u. 

Nukleinsäure

basierte Assaysysteme

2 2 2 1 2

54500

Protein basierte 

Assaysysteme u.

Bioinformatik

55000 Biological Engineering

55500
Statistische Planung u. 

Analyse von Experimenten
2 2 1 0 2

Unterstützung der Qualifikationsziele in den Modulen (0=keine Unterstützung, 1=indirekte Unterstützung, 2=direkte Unterstützung)

Die Absolventen des Studiengangs Biomedical Sciences …

Modulbezeichnung

freigegeben:14.07.17 / QM-Board Qualifikationsziel-Modul-Matrix_BMS_18.1 11.01.2024, Seite 1/2



Umsetzung der Qualifikationsziele

Studiengang: Biomedical Sciences

SPO-Version: 18.1

Unterstützung der Qualifikationsziele in den Modulen (0=keine Unterstützung, 1=indirekte Unterstützung, 2=direkte Unterstützung)

Die Absolventen des Studiengangs Biomedical Sciences …

56000

Pharmakokinetik-Genetik u. 

Drug

Targeting

56510

Praktikum Molekulare 

Genetik u.

Nukleinsäure basierte 

Assaysysteme

2 2 2 1 2

56515
Managementsysteme in der 

Biomedizin

56520
Biophysikalische 

Assaysysteme
2 2 2 1 2

56525

Therapeutische Methoden in 

der

Biomedizin

56530
Apllied Stem Cell 

Technologies

56535
Laborautomation 

Biomedizin
2 2 1 1 2

57010 Proteinanalytik 2 2 2 1 1

57015
Forschungsschwerpunkt 

Biomedizin
2 2 2 1 2

57020 Stem Cell Technologies 2 0 2 2 2

61000 Master-Thesis
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Studiengangs - Kompetenz Matrix Biomedical Sciences

Kompetenzen

Ausprägung Instrumentelle 

Fertigkeiten

systemische 

Fertigkeiten

Beurteilungs-

fähigkeit

Team-/Führungs-

fähigkeit

Mitgestaltung Kommunikation Eigenständigkeit/ 

Verantwortung

Reflexivität Lernkompetenz

Zellbiologie
7

Spezielle Biochemie u. 

Physiologie
7 7

Molekulare Immunologie 7

Mikrobiologie und Virologie 7

Stammzellbiologie und 

Proteomics 7

Praktikum Angewandte 

Zellsysteme
7

Biomaterialwissenschaften

Regenerative Medizin-

Rechtliche

Grundlagen

7 7 7

Biophysik der Zellen, 

Membranen und Proteine 7 7 7

Pathophysiologie der Zelle
7

Systembiologie 7

Molek. Genetik u. 

Nukleinsäure

basierte Assaysysteme

7

Protein basierte 

Assaysysteme u.

Bioinformatik
7 7 7

Biological Engineering 7 7 6 7 7 7

Statistische Planung u. 

Analyse von Experimenten
7 7 7

Pharmakokinetik-Genetik 

u. Drug

Targeting
Praktikum Molekulare 

Genetik u.

Nukleinsäure basierte 

Assaysysteme

7

Managementsysteme in der 

Biomedizin
7 7 7

Biophysikalische 

Assaysysteme 7 7 6

7

7

7

7

7

7

Fachkompetenz Personale Kompetenz
Wissen Fertigkeiten Sozialkompetenz Selbständigkeit

7

7

7

7

7

7

7

7

7

7

7
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Therapeutische Methoden 

in der

Biomedizin
Laborautomation 

Biomedizin 5 5

Praktikum Angewandet 

Zellsysteme
7

Proteinanalytik 7 6 6 6 7 6 7 5
Forschungsschwerpunkt 

Biomedizin
7

Stem Cell Technologies 7 7

Master-Thesis

7

6

7

7

7
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